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März 1946. Sonderzug 
des NKWD, der Geheim-

polizei der Sowjetunion, 
mit Kurs auf Berlin.

He!!!

Scusi, 
Genosse!

Wohin 
gehst du?

Zur 
 Lokomotive.
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ich komme,  
um wasser  
zu holen…

was?!

Wasser…

Du gibst ihnen  
das Kesselwasser  

zu trinken?!

Anweisung des  
Chefs. Er sagt, dass 
sie nichts Besseres 

verdienen.

Was sind das überhaupt 
für Typen…? Seit unse-

rem Aufbruch aus Moskau, 
wurde uns nichts über  

sie mitgeteilt.

Und ein guter Rat: 
vergiss nicht, dass es 
diese Mission offiziell 

nicht gibt!

Bring uns pünktlich 
ans Ziel, und stell 

keine Fragen.
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Stell das da ab. 
Beim nächsten Halt 
bringst du ihnen 

Essen.

Mach auf, 
ich bin’s!

Was?! ich hab’s 
satt, für 

diese Nazis 
den Lakaien zu 

spielen.

Halt also die Klappe, sonst 
gerbt dir der Dicke das 

Fell, wenn er dich hört…

So lautet der Befehl. Wir 
müssen diese Dreckskerle 

am Leben halten.

Such dir 
jemand 

anders…
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Genosse Kobulow 
ist bei ihnen. Gleich 

dahinter.

Er hat sie seit unserem 
Aufbruch nicht aus den 

Augen gelassen.

ich weiss nicht, was 
diese Typen mit ihm 
gemacht haben…

… Aber sie sollten sich 
besser benehmen.

ich habe den Chef noch 
nie so wütend gesehen.
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Zur selben Zeit, 
Berlin, Zugang zum 

amerikanischen Sektor.

Generalleutnant Serow 
und Hauptmann Saweljew 
von der Roten Armee für 
die militärische Alliierten-

Versammlung.

Ja, und  
ob sie sich 

lohnt…

Operation 
Mythos.

Mit ihrer Rückkehr 
nach Berlin gehen 
Sie enorme Risiken 

ein, Saweljew.

Denken Sie wirklich, dass es 
sich lohnt? Diese Mission… 
Wie heisst sie noch gleich?

Mythos.

Seit Beria die Kontrolle 
über den NKWD verloren hat, 
haben Abakumow und seine 
Truppen hier das Sagen.
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Amerikanisches Hauptquartier.

Offiziell sind Sie auf meinen 
Befehl hier, um die Kriegs-
verbrecher zu verhören.

ist das klar, 
Hauptmann?!

Glasklar!

Aber ich rate ihnen, den 
Ton zu ändern. Beria ist 

noch immer mächtig genug, 
um Sie zu vernichten.

Keine Drohungen, Saweljew. 
Sie haben hier nicht mehr viele 

Freunde und sollten sich nicht 
noch weiter isolieren.
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